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Los geht‘s!



• Manche Beschreibungen in diesem Text sind so gefasst, als 
wollten wir hochqualitative Aufnahmen erzeugen.

• Das ist mit Jamulus zwar dicht dran, im Bereich der 
Normalanwender aber nicht möglich.

• Es hilft aber, den ein oder anderen Punkt besser 
verständlich zu machen.

• Für den Hardware-Kauf und den Hardware-Aufbau
(mit Konfiguration) wird es ein eigenes Tutorial geben!
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Das JAMULUS-Hauptfenster,
die Schaltzentrale für den Spieler
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Hier legst Du fest, was
Du wie sendest

Oben die Menü-Steuerung

LINKS Verzögerung / Puffer, sollten beide möglichst stabil grün leuchten

In der MITTE die Aussteuerung des Ausgangssignal, sollte grün bis gelb,
nur ausnahmsweise kurz rot aufblinken

RECHTS die Balance des Ausgangssignals, nicht ändern

UNTEN die Halleinstellung des Ausgangssignal, nicht ändern

UNTEN LINKS
STUMMSCHALTEN: damit kannst Du Deinen Ausgang stummschalten,
keiner hört DICH
EINSTELLUNGEN: damit kanst Du den EINSTELLUNGEN-Dialog starten
CHAT: damit kannst Du den CHAT starten
startet automatisch, wenn jemand anderer etwas chattet
oder Du startest ihn, wenn Du allen anderen eine Info schicken willst
-> wichtig für den Moderator, um die Musik nicht zu stören

Die Knöpfe leuchten ROT, wenn sie aktiv sind

LINKS / RECHTS: jeweils für den linken oder rechten Kanal einstellen

VERBINDEN/ TRENNEN:
Startet den dazu gehörenden
Dialog

Sende-Einstellungen
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übersteuert

richtig

zu niedrig

Die PEGELANZEIGE –Anzeige
Die Erklärung hier bezieht sich auf Deine Anzeige 
wie rechts, hier nur als Beispiel, weil alle 
Varianten auf dem Bild drauf sind.

Rot ist übersteuert (kratzt, scheppert, verzerrt).
Grün ist richtig (maximal die beiden gelben 
leuchten auf, Rot darf nicht aufleuchten)
Blau ist zu niedrig (der Nutzsignalanteil – Dein 
Ton – ist zu schwach, damit wird der 
Rauschanteil zu hoch). Man kann das Signal zwar 
verstärken, hebt dann aber das Rauschen mit an.

Deine Aussteuerung, ideal

Bild beim Abhörton - Beispiel

Aufnahmeton

Die Aussteuerung
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Hier legst Du fest, was
Du wie hörst

PAN regelt die räumliche Klangverteilung 
wie auf der Bühne (Panorama)

Der Schieberegler macht -je Mitspieler- eine 
Feinkorrektur für Deine Hörlautstärke möglich, 
um das Gesamtklangbild abzustimmen

Mit GRP kannst Mitspieler zu einer Gruppe
verbinden und einheitlich einstellen

MUTE schaltet den Mitspieler stumm

SOLO läßt Dich nur diesen Spieler hören

Mit dem Symbolbild ist jeweils ein Mit-
spieler gekennzeichnet, über BEARBEITEN
kannst Du die Reihenfolge ändern

Abhöreinstellungen
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Die STUMMSCHALTEN -Anzeige

Der rote Balken zeigt an, dass Du nach dem Klick 
auf den Knopf STUMMSCHALTEN für Deine 
Mitspieler nicht mehr hörbar bist.

Aufheben mit einem erneuten Klick.

Stummschalten
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Hier gibt es meistens eine Willkommens-
Nachricht, gerade bei öffentlichen Servern.

Wir spielen meistens auf unserem eigenen 
Server. Da gibt‘s aber auch was als „Welcome“.

Chat
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Tr
ei

b
er

ASIO-Einstellungen

Audiokanäle
Die Einstellung Mono-In/Stereo-Out
ermöglicht, das AbhörKlangbild bei 
Dir einzustellen 

Audioqualität
NORMAL ist ok, eine gute Qualität 
bei weniger Netzlast

Pegel für neuen Teilnehmer
70 ist ok, ist nur die Voreinstellung 
der Mixerregler beim Abhören

Oberfläche, Sprache, 
Zentralserveradresse
ist ok, so belassen

Kommt gesondert,
nächste Seite

Einstellungen
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Wenn es Probleme gibt,
dieses Häkchen ggf. 
deaktivieren



Netzwerkdaten

Der Screenshot stammt von einer 
beliebigen Verbindung und dient nur 
zur Erläuterung.
Unser Orchester-Server ist mit einer 
100 Mbit-Leitung angebunden, 
deutlich besser (mindestens 60 
Mbit/s down-, mindestens 30 Mbit/s 
upload).

Die Netzwerkrate sagt aus, mit welcher 
Geschwindigkeit Dein Rechner mit dem Internet 
kommuniziert

Die Ping-Zeit zeigt an, wie schnell unser Server 
auf Deine Anfrage reagiert

Die Gesamtverzögerung gibt an, welchen 
Zeitversatz es zwischen Dir und dem Jamulus-
Server gibt.

Der Jitterbuffer kennzeichnet die Qualität des 
Zwischenspeichers, den Jamulus zum Ausgleich 
der Latenzen nutzen kann.

Je höher, 
desto besser

Je kürzer, desto besser, 
in Richtung 10

Unter 50, je niedriger 
desto besser

Anzeige sollte ein 
grüner Punkt sein.

Ideal:

Drei Symbole:
Grüner Punkt: alles easy und ok
Gelb-schwarzer Punkt: geht so, nicht gut, könnte aber klappen
Roter Punkt mit weißem Kreuz drin: nein, diesmal reicht es nicht

Aber: ! Keine Regel ohne Ausnahme !
Dann funktionieren auch schlechte 

Werte. Wenn alles zu schlecht ist, baut 
Jamulus keine Verbindung auf.
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Der Verbindungs-Dialog

VERBINDEN
Ein Klick auf Verbinden öffnet den 
Dialog.

Geöffnet wird die Liste der öffentlichen Server, auf die man sich zum Mitspielen aufschalten kann, wo man Zuhören 
kann, wo man testen kann. Immer erst einmal stummschalten, damit man nicht stört. Anzeige mit oder ohne 
Mitspieler, kann man durch das Häkchen einstellen.
Angezeigt wird Name, Ping-Zeit, Höchstzahl der Musiker und der Standort.
Wenn bei Filter ein # gesetzt wird, werden nur Server angezeigt, auf denen schon jemand spielt.
Je Musiker braucht man rd. 400Kbit/s im Download und 400Kbit/s im Upload -> theorethisch, kann schwanken.

Wir verwenden immer einen eigenen, nicht-öffentlichen Server, die Adresse gebe ich vor der Probe bekannt und sie 
wird unter Serveradresse eingetragen. Dann auf VERBINDEN klicken. Der Text ändert sich in TRENNEN.
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TRENNEN hebt die Verbindung zur Session auf.

SCHLIEßEN schliesst alle Jamulus-Fenster.

Ein Klick auf das Jamulus-Symbol in der
Task-Leiste zeigt alle offenen Jamulus-Fenster.
Durch Drauf-Klicken kann zum jeweiligen Fenster
gewechselt werden.

Noch:
Der Verbindungs-Dialog



Mein Profil

Hier erfasst Du Deine persönlichen 
Daten, Dein Profil. Sollte zur 
Identifizierung durch die anderen 
möglichst die Echtdaten enthalten.
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Zusätzliche Möglichkeiten über das Menü

Mehrere Varianten, die Mitspieler 
beim eigenen Mix anzuordnen
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Nur für extreme Ausnahmefälle (z.B. 50 oder 100 Mitspieler). Die 
Mitspieler können dann in zwei Reihen untereinander angezeigt 
werden, die Anzeige wird aber nicht besser lesbar. Bei uns besser in 
den Vollbildmodus schalten, die Anzeige bleibt dann besser ablesbar.

Zurücksetzen der SOLO-
oder MUTE-Einstellungen, 
die Du vorgenommen hast.

Zurücksetzen von allen angepassten 
Lautstärke-Einstellungen, die Du 
vorgenommen hast, auf den Standardwert 
(aus Einstellungen).
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Zusatzinformationen:

Warum eine zusätzliche externe Soundkarte?
Weil damit das Signal zwischen direktem Ausgang (Kopfhörer) und Jamulus (hier als DAW = Digital Audio Workstation) 
richtig gemischt werden kann.

Kopfhörer?
Mit dem Kopfhörer wird das Ohr möglichst abgeschlossen, um eine Mischung von direktem und übertragenem Schall 
zu gewährleisten.

Jamulus?
Nimmt das ursprüngliche Signal, überträgt es zum Server, minimiert die Latenzen und gibt ein abgestimmtes 
Gesamtsignal zurück.

Ein oder zwei Mikrofone?
Wenn ein Mikrofon sowohl Sprache wie auch Musik fast von der gleichen Stelle abgegriffen werden kann, reicht eins 
(Violine, Flöte).
Sonst sind zwei besser, weil sie besser positioniert werden können (Cello, Kontrabass).
Dann braucht man eine externe Soundkarte mit zwei Eingängen oder einen Adapter, der beide Mikrofone zu einem 
Signal zusammenlegt (eine Adapter-Lösung ist allerdings nie ideal).

Weitere Details dazu in unserem 
Hardware-Tutorial. 


